
Berufsfindungsmarkt 2013 
 

Auch in diesem Jahr war der Berufsfindungsmarkt wieder ein toller Erfolg. Fast alle 

Auszubildenden von 17 Ausbildungsberufen waren eingebunden und haben mit kreativen Ideen 

ihre Ausbildungsberufe vorgestellt. So mussten Eingangstest bestanden werden, bevor man den 

Raum zur Information betreten durfte, ein Fitnesstest konnte absolviert werden, Life-Kinetik 

ausprobiert werden, Rechner konnten in aller Ruhe ohne Sorge auseinandergenommen, Reisen 

gekauft, automobile Beratung eingeholt, die Vielfalt im Einzelhandel erlebt werden. Sogar ein 

Assessment-Center war ausgearbeitet worden.  

 

Überall gab es interessante Vorstellungen nicht nur mithilfe von Powerpoint-Präsentationen, 

sondern auch durch vielfältige Mitmach-Aktionen oder an mehreren Stationen, um möglichst viel 

über den einzelnen Ausbildungsberuf zu vermitteln. Jeder Teilnehmer konnte so interessante 

Erkenntnisse über den jeweiligen Beruf mitnehmen. Auch die verschiedenen Vollzeitschulformen 

der BBS I hatten sich Aktionen ausgedacht, den Raum geschmückt oder waren mit den 

Schülerfirmen auf Kundenfang unterwegs. Allein die Schülerinnen und Schüler der 

Berufsfachschule Verwaltung mussten wieder im ganzen Haus präsent sein, denn diese hatten die 

Rolle der Scouts übernommen. Sie führten die Besucher durch die verschiedenen Ausstellungen, 

halfen mit der richtigen Wegbeschreibung oder gaben Tipps, was wann wo stattfinden sollte.  

 

Aber natürlich war auch die Ausstellung der Unternehmen und der Organisationen ein gefragter 

Anlaufpunkt. Für alle Ausbildungsberufe, die im Dualen System unterrichtet werden, gab es 

mindestens ein Unternehmen, das sich entsprechend darstellte und aus seiner Sicht die 

Anforderungen an die Bewerber um einen Ausbildungsplatz informierte. So konnten sich die 

Besucher des Berufsfindungsmarktes ein umfassendes Bild über den jeweiligen Beruf aus der Sicht 

der Auszubildenden, der Schule und des Unternehmens verschaffen. 

 

Darüber hinaus gab es die Stände der verschiedenen Kammern und der Agentur für Arbeit. Auch 

mit deren Vertretern konnte über Perspektiven der Ausbildung und die Entwicklung auf dem 

Ausbildungsmarkt diskutiert werden. Die Vertreter gaben Tipps und Hinweise zu Ausbildung und 

Berufsaussichten. Schließlich war auch die Universität Leuphana vertreten, die in Vorträgen die 

Möglichkeiten zur Aufnahme eines Studiums darlegten.  

Insgesamt herrschte eine Aktivität in der Schule, die ansteckend war. Die annähernd 1.000 

Besucherinnen und Besucher nutzten das intensive Angebot umfassend. Mit kleinen 

organisatorischen Veränderungen sollten wir das im nächsten Jahr ähnlich aufziehen. 

 

 
 

 

 

 

 



Eindrücke vom Berufsfindungsmarkt 2013 

 

  
 

Stationen der KB13B  

(Kaufleute für Büromanagement) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Schülerinnen und Schüler der Klasse KB13B haben an verschiedenen Mitmach-Stationen den 

Besucherinnen und Besuchern einen Einblick in ihren Ausbildungsberuf im Bürobereich vermittelt.   

 

5ƛŜ {ǘŀǘƛƻƴŜƴ  α!ǳǎōƛƭŘǳƴƎǎōŜǘǊƛŜōŜάΣ α.ŜǿŜǊōŜƴ - ŀōŜǊ ǊƛŎƘǘƛƎΗάΣ α9ƛƴǎǘŜƭƭǳƴƎǎǘŜǎǘάΣ αvǳƛȊάΣ αƎŜǎǳƴŘŜ 

!ǊōŜƛǘǎƘŀƭǘǳƴƎ ŀƳ t/ά ǎƻǿƛŜ αмл-Finger-¢ŀǎǘǎŎƘǊŜƛōŜƴά ȊŜƛƎǘŜƴ ŘŜƴ LƴǘŜǊŜǎǎŜƴǘŜƴ ŘƛŜ CŀŎŜǘǘŜƴ ŘŜǎ .ŜǊǳŦŜǎ  

αYŀǳŦŦǊŀǳκYŀǳŦƳŀƴƴ ŦǸǊ .ǸǊƻƳŀƴŀƎŜƳŜƴǘάΦ  

 

Nach Abgabe des Laufzettels erhielten die Besucherinnen und Besucher ein kleines Präsent, das die 

Ausbildungsbetriebe zur Verfügung stellten. 

 

 

 

 

 



  
 

  

 

 

Angebote der Schülerfirma N´CoFFee 

 und der Schülerfirma SCHOKOLADEN 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 Schülerinnen und Schüler der HV13A  

 (Einjährige Berufsfachschule, 

 Schwerpunkt Verwaltung) 

 am Informationsstand im Forum  

  

Hier gab es Laufzettel und Infos über Hier gab es Laufzettel und Infos zum  

 Ablauf des Berufsfindungsmarktes  

Ablauf des Berufsfindungsmarktes 

 

 

 

 

 

 

 



       
 

 

Kreative Stationen der IM12A   

(Immobilienkaufleute)  

Vorstellung verschiedener Bereiche der  

Immobilienwirtschaft:  

Maklerbereich, Hausverwaltung, Miet- 

verwaltung, Bauträger,  

Bauprojektmanagement 

 

  

        Veranschaulichung des Grundrisses eines Hauses 

 

 
 

 Infostand des Ausbilders Handelshof 

 

 

 

 

 

 

 

 Infostand der Industrie- und Handelskammer  

  Lüneburg-Wolfsburg 



 
 

        Infostand der Leuphana Universität  

 

  

 

 

 

 

 

                       

  Infostand der AOK  

 

 

 

 

 

Infostand der Steuerberaterkammer Niedersachsen 

(Ausbildungsbeauftragter Herr Petersen) 

 

 



 
 

Präsentationen der FK13A  

(Staatliche geprüfte kaufmännische Assistenten,  

Schwerpunkt Fremdsprachen und Korrespondenz) 
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Präsentationen der GK13A  

(Kaufleute im Gesundheitswesen) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 Vorstellung einer Life-Kinetik 

 (Bewegungstraining für Körper und  

 Geist)  

 

 

 

 

 

 

 


